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Antrag 
 
 
 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
 
Wissenschaftseinrichtungen in Wittenberg eine Perspektive geben 
 
 
Der Landtag wolle beschließen: 
 
1. Der Landtag spricht sich dafür aus, die Lutherstadt Wittenberg weiter als ein kultu-

relles und wissenschaftliches Zentrum zu entwickeln. 
 
2. Der Landtag setzt sich dafür ein, die Potentiale der wissenschaftlichen Einrichtun-

gen in Wittenberg, insbesondere  
• der Stiftung Leucorea, 
• des Instituts für Hochschulforschung Wittenberg und  
• des Wissenschaftszentrums Wittenberg, 

daneben aber auch des Instituts für deutsche Sprache und Kultur sowie des Wit-
tenberg Zentrums für Globale Ethik, weiterzuentwickeln. 

 
3. Die Landesregierung wird beauftragt, einen Prozess zu initiieren bzw. weiterzufüh-

ren, der dazu dient, die Leistungsentwicklung der drei genannten Einrichtungen zu 
analysieren und im Ergebnis dieser Analyse, mögliche Entwicklungsperspektiven 
aufzuzeigen. Dabei soll sowohl der überregionalen und internationalen Bedeutung 
der Einrichtungen als auch den Landesinteressen Rechnung getragen werden. 
Die drei genannten Wissenschaftseinrichtungen und weitere Akteure in der Region 
Wittenberg, einschließlich der Kommunalpolitik, sind in diesen Prozess einzube-
ziehen. 

 
4. Die Landesregierung soll den Landtag über den Stand der Erarbeitung von Ent-

wicklungsperspektiven für den Wissenschaftsstandort Wittenberg erstmals im Jah-
re 2012 unterrichten. 

 
 
 
Begründung 
 
Es ist offensichtlich geworden, dass die weitere Entwicklung wissenschaftlicher Ein-
richtungen in der Lutherstadt Wittenberg sowohl öffentlich, aber auch intern in der 
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Landesregierung wie in den wissenschaftlichen Einrichtungen, selbst in der Diskus-
sion ist. 
Die Fraktion DIE LINKE hält es daher für angezeigt, dass der Landtag eine Position 
zu dem Standort insgesamt und zu den in Wittenberg entwickelten Potentialen an 
den Einrichtungen bezieht. 
Die Landesregierung sollte davon ausgehend einen Prozess befördern, der sowohl 
die Ergebnisse der bisherigen Arbeit einer sachlichen Analyse unterzieht als auch 
Perspektiven für die Einrichtungen aufzeigt. 
 
 
 
Wulf Gallert 
Fraktionsvorsitzender 


